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cht,',er!
Eine freundlich Einladung ergeh an

alle Diejenigen, welch sich einem neuen
Gesangverein anschließrn ollen, näch-
sten M°ntagbed7j Uhr in dem

Vokal det Hrn. G e o. B ieste r, Wal-
nut Straße, zu erscheinen. Wie wir
vernehmen, so hat der neue Berein schon
eine beträchtlich Anzahl Mitglieder und

wird wahrscheinlich der neue Sesangver.
ein den passenden Namen ..Arion" er-

halten. ,

in sthte Fest-
Wir muffen offen gestchen, daß da

Pie4ie de ?Cornphmter Stammet".
No. 1.1.0.R.M., aM Monjag ein Sa--
o.'zpar, indem dasselbe sehr gut besucht
gewesen. Leider, haben wirz bemerke
daß die Betheiligung der Mitglieder nicht

so zahlreich gewesen, wie sie hätte sein
sollen. Jedoch verlies datseibe in

schönster Ordnung, nd alle Teilnehmer
erfreuten sich einet angenehmen Taget,

erst zur später Stunde, wurde zum Heim-
gehen aufgebrochen. DcmßnordnungS-

Eopimittee gebührt der Dank für ihr
harmonische Zusammenwirken m das

Fest zu Dem zu machen, was et be-
stimmt, nämlich Liebe, Friede ud Ei,
nigkcit, war. Ferner muffen wir be-
merken, daß der angekündigte ?Höckel-
Kerry" sowie der ?kriegstanz" derln-
diancr "Flectwing," ?Deerfoot" und

?Sied Eloud", nicht getanzt werde könn-
tc, da der Erstere einen Fuß ?gesträhnt,"
der Zweite einen ?wehen Hals", und der

Dritte (na. da woi t mer scho), neulich
wflhMider im SchncUlaitsen begriffen,
übcssiihrh, worden war; übrigens wa-

HA>die ?Cornplanter" sehr fidel und

manches Gläsle Bicrlc d

Giirgcl hnunter. Die Tanzmusik war

Mch-r-tts nd licßnichts zu wünschen üb-

SM Es leben die ?Cornplanter".

och ei Pie-Nie.
-Rm Dienstag, den 21. Septeniber.soll

- da ste deutscht Volke-Pie-Nir in Hoff-
man Wäldchen stattfinden. Die Ar-

Eommittce besteht aus den

Hiffren John Donner, Jakob Lehner,

Zoh Stemler, A. R Kiefer, Hen-
ry Meyer, Hugo Schützenbach, August
Karle nitd Eharlet Rumpf. Wir Hof-

und wünschen, daß bat Pie-Nie ein

HMüthlichet werden wikd.

wd iz d t
- Da jetzt ein Schreiben von Hrn. PH.

Bissinger von Reading circnlirt, in Ivel-
chM er seine Sattin, welche sich neulich

Miß ihren drei Kindern ertränkte, zu er-
niedrigen, und sich schön zu macheu
sucht. sowie ine Erwiderung sei
WH de Bruder der FW Bissinger
emsrru werthe Lesern voqulegen nicht
gweigt find, zumal die ?Schmiere" bei

VW intelligentem Publikum keinen gu

liH Anklang finden würde. Im Uebri-
gen wäre e Keffer, man würde sich ru-
hig verhalten, und da Publikum
von derlei unuütze Zeug schonen.

Gierr Wirth. ? Wir machen
unser Lcstr darauf aufmerksam, daß
He. A. P. Gtb die bekannte Wirth-
schaft detHrn.Bi nee nz Orsinger
in der 6. Ward, Weft-Harritbnrg. über-
nommen hat, wo er bereit ist, allen sei
nen Säfte prvmt nd reell zu beditnrn.
Dir Bz? ift Wt deu ftinften Getränken
jedeffHrt Versehen Hr. Erb hat al
freundlicher undzuvortommender Wirth
sich dewitg et ?gedehnte Bekannt

schüft erworben, und rathe wir allen
durstwq Socken de. Hk, Ab vorzn-
sprechen. und Pnd überzeugt, saß sie all
wohl znftieden mit de ?Balsam" ou

seine 12jährigen Junge, nachdr die.

. eine großen Knauel Dlachcninndsaden.
vier Stücke Kreide, zpm, Schichr ut
wen vseiftist. ein alte Messer mit vir,

MWZZ W
um die AagcjWe an denZtzcheys Zl
ziehen-Dßt. HiW weiß heute uoä
)cht.-wormn r am nächst Moegei

Früh sei SchnPsft de

ckchß Sv- '

Besttcher der Kiudeilnimali

-eil

Aftch SB'ch i h Hcht imnal eine.
Ernt per Kopf. r s

Welch' ei Name.
Zm "ValloxZplril" von Chambcrs-

bprg steht i letzter Nummer eic Hei-
rathS Anzeige, ivorin der Name der
Braut als Vioogsirer angegeben
ist. Die erste Sylbe dieses Namens
(Vi) heißt in deutsch: ein Schraub-
stock ; dieselbe Sylbe bedeutet aber auch

Untugend. Die zweite und
dritte Sylben (tt-rror) haben keine Be>
deutung, es sei den, man sage: Gerber.
Nun mochten wir sragc. Wie in aller
Welt kann denn ein Schraubstock auch
Untugend besitzen, oder wie kann ein
Serber auch ein Schraubstock sein ?

Der Zufall will es indessen, daß wir
die Eltern der Braut persönlich kennen;
sie heißen aber nicht Viesgarnsr (tu-
gendhafte, schraubstöckige Gerber), son-
dern Weisgerberl Da habt ihr
wieder die Dummheit eines englisirten
Namen in einer Nußschale. Wollen
die Abkömmlinge deutscher Eltern nicht
bald gescheidt werde, und das Englifi-
ren ihrer Namen unterlassen ?

Ist hri>e>n,e.
Am Samstag Morgen starb nach kur-

zem, schmerzlichen Krankenlager, an der
Unterleib-Sntzündung, Hr. Harry A.
Kriech bäum, Sohn unsers alten
Freundes, Hrn. Georg Kriechbanm, in
dieser Stadt. Harry war ein folgsamer,
braver und anfgeweckter junger Mau,
rr war der Liebling des Vaters uud die
Freude der Mutter. Er war seit vielen

Jahren als Elerk im hiesige ?I'ntriot"
angestellt, und genast durch sei geniales
Betrage die Achtung der hiesige Bür
ger sowie auch vieler auswärtigen Per-
soiit Die tiefgebeugten Eltern hat
ei hartes Schicksal getroffen, an dem
wir selbst die innige Theilnahme neh-
mt. Sei Tod hat uns sehr überrascht,
da wir ihn erst vor wenigen Tage noch
munter und gesund sahe. Er war ein
thätiges Mitglied der ?Hope" Feuer-
Compagnie Seine Beerdigung fand
am Dienstag Nachmittag unter zahlrei-
cher Betheiligung vieler theuren Freun-
den, Verwandten und der sämmtliche
hiesigen Feuerwehr statt.
O, ruhe sanft in Deiner Todtenkamuier,
Ln Mo uwsänmt, vonßtumen ring umhüllt

de Leben unnennbarer Hammer

Mord i Manch hun.
John P. Jones, Bormann in der

Summit Hill Grube No. 6 wurde am
orlehten Freitag Morgen um 7 Uhr
oon zwei ?Molly Magnires" erschossen.
Er war ans dem Wege zur Grube, als

zwei Männer hinter ihm herkamen und
dreimal auf ihn schössen, worauf sie sich
eiligst entfernten. Sobald die Schusse
sielen, eilten andere Arbeiter herzu und

sahen die Mörder davon eile. Zone
starb kurze Zeit darauf und hinterläßt
eine Frau und sieben unerwachscne Kin-
der. Die zweiMörder, und einer ihrer
Bundesgenossen, wurden an demselben
Tag bei Tamagna arrctirt, und sind jetzt
n dem Manch Ehnnk Gefängnisse

Bierbrauereien.
Philadelphia hat 43 Lagerbier-

dranercien, welche zusammen 29(5,476

Faß Lagerbier im letzten Fiskaljahr pro-
ducirtc. Drei Ale und Porterbraue-
men jener Stadt prodncirtcn 108,638
Faß und die fünf Wcisbierbrancrcie
ui 1030 Faß. ?Die bedeutendste Brau-
erei Philadelphia s ist die von Bcrgner
k Engel, welche allein 84.158 Z Faß
Bier in de Markt brachte.

Persönliche
Im Lause dieser Woche beehrten uns

mehrere Freundinnen mit einem Besuche
nämlich Mab. Baue r, Mad. Ente-
mann und Fräulein Fischer, von
Philadelphia; Mad. Kaffc bcrgcr
von Marysvillc, und Mad. Kassen-
berger von Mcchanicsburg. Die 3

ersten Damen wollten gerne die ?Stove-
pipe" sehen, ob dieselbe durch den fata-
len PiNsbnrger Brnckensturz sich wieder

erholt habe und ?sträht' stehe. Leider
konnte den liebenswürdigen Dame der

Wunsch nicht erfüllt werden, da der Hr.
Ripprr mit derselben im fernen Westen
ist, sagten ihnen aber, daß Alles wieder
in Ordnung sei, und die ?Stovepipe"
gradans stehe. Die Dame sahe alle
gesund nd munter ans und wäre recht
fidelnd heiter, welche us recht freute.
Mögesic lange leben und der gute Him-
mel sie stets in bester Gesundheit erhal
tc. Unsern innigsten Dank für den
herzlichen Besuch.

Schiffbruch uns de Michigan See.
K>eiub,i> Perfuue ertrunken.
Chicago, Ills., 12. Sept. Es sind

hier Nachrichten über einen schrecklichen
Unglücksfall eingetroffen, welcher am 10.
d auf dem Michigan See passirte Der
Propeller ?Equinoz" mit einer Ladung
Salz von Ehieago ach Bah City, Mich.,
wurde am Freitag Morgc nm 2 Uhr
i der Nähe von Point an Table, 280
Meilen nördlich von Chicago, von ei-

nem heftigen Sturm überrasche. Der
Propeller hatte den mit Bauholz bela
denen Schooner ?Emma E. Wayes" im
Schlepptau und sah sich Capitän Wood-
wrth vom ?Squinox" in Folge de

Htttt gqwunßk,. die Schlepptau
duschschneidrn zu lassen, worauf der
Propeller sofort kenterte und in wenigen
Minuten untersank. Die an Bord be

KvUichrn zweinndzwanzig Personen,
Gpßtsr welchen drei Passagiere, Capitän
Dnttght Scott mit Tochter nd Nicht
o Cleveland, ertranken sämmtlich
Der ?Uqmnor" gehörte der ?Grand
Trunk und Sarnia Line" nd war nn
gchM BftSHov bis SO.OOO werth; Per
sichming nicht bekannt. Äußer de, au
faft 000 Wß Salz bestehenden La
dung. habtt der Propeller eine Dcckla
dnng voBichslznd wird behauptet

AS geschätzt und ist verstchert.
Während eines Streites, versetztJodn Long am Samstag in Wamels

vörf dem lesse Nosenhauser mit eine
einen wahrscheinlich thödlichcr

In Pennsylvanicn giebt e sechs
Temperenz-Zeitungen, und diese blasen
für ihre Sache gar gewaltig in das gro
ße Hor. >

Hie hl tate.
Portland. Me.. IS. Sept. 40

Town geben Somior, Rep., 12,470
und Robert, Dem. 11.381 Stimmen.
Letzte Jahr gaben dieselben Ortschaf-
ten 10,SSI rep. und ,7S dem. Stim
men, wa eine rep. Mus. von I.OSS er-
gibt. In 1874 war die rep. Maj. 2,-
195 s seitdem ein Verlust von bo per
Sent.

IVUHrAbend. V 0 Town ge-
ben Eonnor, Rep. 15,103 Stimmen;
Roberts, Dem., 13,730.

Die Demokraten erwählten Mose
H. Goodrich, Dem., zum Mahor hiesi-
ger Stadt mit ungefähr 100 Maj. und
sech vor den zehn Albenne.? Nähe
re später.

Europäisches.

Deutschland.
München. Bei der Weltausstel-

lung im nächsten Jahre in Philadelphia
wird die baieeische Industrie durch 14ü
Aussteller vertretrn sein, deren Zahl
durch die Aussteller ans dem Gebiete der
Kunst sich wohl auf 200. den vierten
Theil der Sesammtzahl der deutschen
Aussteller, erhöhen wird. Die wichtig-
sten Industriezweige Bairrns werden
durch Kollcktiv Ausstellungen repräsen-
tirt sein, nd zwar: Pfälzer Weine mit
3 Attßsttllern, Franken-Neine mit 4,
Hopfen nd Bier mit 11, Blattmetall
mit l. Spielwaare mit 18, Knrzwaa
rcn mit 10. Spiegelglas mlt ö Ltisstcl
lern Die Anordnung dieser Kollektiv-
Ausstelllingt übernimmt das baieeische
Kewerbemusciim, welche überhaupt den
Ausstellern rathend zur Seit steht.
Nachstehende baieeische Orte sind durch
ihre Erzeugnisse bei der Ausstellung
vertrete: Asaffenbnrg, Ausbach, Bah-
renth, Deidesheim, Edenloben, Erlan-
gen, Fürth, Kitzingen, Klingrnberg, Kai-
sers läutern, Lndwigshafen, Ludwig-
stadt, Landshiit, München, Maria-
Rhein. Mering, Rabburg, Neustadt a.
H., Nürnberg, Passa, Pirmasens, Re-
gensbnrg, Reichcnhall, Spalt, Speyer,
Schwabach, Stein, Solnhofe nd
Würzburg.

Der neue baierischc Landtag wird am
27. September zusammentrete.

Der Fürst von Lichtenstei will
sich, verlautet, mit der Sängerin Frl.
Thama Börs, einer Tochter der Piano-
fortrfabritantcn Börs in Hamburg, ver-
lobe. Die genannte Sängerin ist eine
stattliche Erscheinung, weilte bisher na-
mrntlich in Italien und Süddeutsch-
land.

Kaiser Wilhelm wird in Beglei-
tung Bismarck' und der Gen. Moltke
und Mantenffel, Anfang Oktober seine
Reise nach Italien uiittrilkbmen.

England.
London, 9. Sept. Man glaubt,

daß der Dampfer Marti Wiener von
Shiclds nach Hamburg mit seiner gan-
zeu Mannschaft untergegangen ist

Ende Oktober soll der Arnim-Prozeß
in Berlin vor da Ober-Tribunal kom-
men.

Es Senator Schurz reiste in der
?Pommerania" von Hamburg nach New
Rork ab.

Die neulich Differenzen mit China
sind gütlich beigelegt worden.

In Dorsetshire sind nicht weniger, al
16,000 Rinder a der Maul> und Klau-
enseuche erkrankt.

Da amerik. Kriegsschiff ?Inniata"
befindet sich in Lissabon.

Rußland.
Wie Gen. Kanffman meldet, soll er

die Rebellen in Khokand in einem hitzi-
gen Gefecht geschlagen haben. Die Rt'
bellen, 30,000 Manu stark, verloren ver-
schiedene Kanonen und eine Menge
Kriegsmaterial. Sie werden jetzt auf
ihrer Flucht hart verfolgt.

Italien.
Rom, 8. September. Der Papst

empfing de Cardinal McClostey hete
Abend m 7 Uhr. Der Rector de
amerikanischen College und der Sekre
tär des Cardinals begleiteten ihn. Zwei
Cardinälc und mehrere Prälaten be
grüßte ihn in der Thronhallt. Er
lvurdc sofort in das Privat Zimmer des
Papstes geleitet, wo der Papst sich erhob
und ih umarmte, Sie blieben ine
halbe stunde allein. Als der Cardi-
nal den Batican verließ, wurde er wie-
der von den Prälaten begrüßt. Der
Tag für die Abhaltung des Consistori
ums ist auf den 24. d. M. angesetzt, an,
statt den 9.. wie gestern berichtet wurde.

Während der Unterredung legte de,
Papst dem Cardinal McCloskey viele
Frage in Bezug auf die Kirche in
Amerika vor. Der Cardinal besuchte
später den MonstgnorAutonelli.

Im nächsten Confiftorium will der
Papst die vatikanten spanischen Bitthü-
mcr neu besetzen.

Spanien.
Gen lovellar hat die Stelle de

Kriegsminister wieder übernommen.
Die Regierung - Truppen machen

überall Fortschritte.

Turfeil
Der Aufstand in der Herzegowina ist

nach den neuesten Berichten endlich un-
terdrückt worden. Rur Marodeure trei-
ben hier und da ihr Unwesen, doch wird
auch diesem bald enerisch gesteuert wer-
den.

Serbien, Bosnien e. sollen sich eben-
fall wieder der Ruhe erfreuen.

Neueste uu Eurustu.
Nanz Deutschland feierte am 2.

September den Tag von Sedan in wür-
digen Weise.

Der Prinz von Orleans, Frank-
reich, giebt alle Ansprüche aus den Thron
aus. LS jinge wohl, obere seht nich.

Die Ordnung in Bonie, Türkei,
ganz nd in der Herzegowina nahezu
vollständig wieder hergestellt. Zu mel-
den ist jedoch, daß etwa 1,000 Türken am
11. d. Mts. auf 60 Bosnier stießen, nnd

sie alle tödtetcn! -->

--Die Tochter de Fürsten Bismarck
hat sich ach Sonntag in Vtüin it dem

Grafen Wenzel von Eulenburg, welcher
sich im preußische Civil- Staatsdienste
befindet, verlobt.

Admiral de la Noncirre ie Noiirv,
der bisherige BcschlShaber des mittel

limbischen MccreS, von Frankreich, hat
refigntrt, tind wurde an dessen Steile
Admiral Roge ernannt,

Die Schweiz zählt nicht wtniger
als 1,120 Schütze vereine mit 40,3',e
Mitglieder, tvclchc vom Bnnd über 31,-
000 Franc MunitionS Bergütiiilg de-
zogen.

Die itlaiienskuchc und Maulsäule
grassirt schrecklich unter dem Rindvieh in
England. 38,000 Stück ich erkrank-
ten in letzter Woche und starben davon
mehrere Tausende

Der französische General Charles
August Frossard starb am 3. dS. Mts.
in Frankreich.

trck der 4. Zti.
Vor einigen Monaten wurde ein schö-

ner Stock mit elegantem Griff und mit
geeigneter Inschrift anst drm Holz angc-
strtigt, welches von der Unabhäogigkeits-
Halle in Philadelphia genommen war,
währendßauten an derselben stattfanden,
und lvnrde derselbe dem Fürsten Bis-
marck zum Geschenk gemacht. Der dcnt

sche Consnl zn Philadelphia, Herr Karl
H. Mryer, nahm dcnsrlbe nach Berlin
mit, von wo ihn der denlschc Gesandte
für die Bcr. Staaten, Herr Baron Schlö-
zer, ach Barzi drm Fürsten überbrach
te. Der Empfang desselbrn ivird in
folgendem deutsch geschriebenen Brief
von der Hand des Fürsten a Colone!
M. Richards Mückle dankend anerkannt:

Barzin, 4. Juli 187S.

Gcrhrtrr Herr Oberst!
Sie haben die Freundlichkeit gehabt,

mir einen Stab für meine alten Tage
aus dem Holze der Thnrmesspihc zu schi-
cken, von der herab heute vor SV Jahren
die erste Glocke zu Ehren des großen Ge-
meinwesens ertönte, dessen Schisssglockcn
hcut zn Tage in allen Meeren der Welt
einen vollen und gern gehörten Ton
geben.

Ich bitte Sie, für diese geschichtliche
Erinnerung meinen herzlichsten Dank
entgegenzunehmen nd werde ich diesel-
be sorgfältig in Ehren halten und mei-
ncn Kindern mit andere Rcliguien
merkwürdiger Jahre hinterlassen, wie
ich auch bisher den 4. Juli als einen
Tag in Erinnerung habe, an dem ich
häufig mit amerikanischen Freunden
froh gewesen bin, zuerst mit John La-
throp Mottet) in Göttinacn 1832, mit
Mitchell E. King und Amor Coffin.
Möchten Sie, Herr Oberst, und ich, stets
so gesund nd so zufrieden sein, wie wir
junge Leute es hent vor 43 Jahren,
am 4. Juli, in Güttingen waren.

v. Bismarck.
Eol. M. Richards M nckle,

Philadelphia.

DM' Um Erkältungen, Fieber, Eutzün-
dung- und gallige Anfällt zu heilen nimm ri-
ne reichliche AbführungS-DosiS on Dr. Pierce'S
Llcciount Lrslivc I'ellelo fangeaehme 'Ab-

Nachwirkung de Unterleib noch mehr zu oer-
stopfen. Die ist eine wichtige Verbesserung,

da alle, welche jemal diele Pillen oder andere

Abführmittel gegen Verstopfung eingenommen

Wirkung auf die Eingewrlb hervor, daß sie eine
dauernde gesunde Thätigkeit herbeiführen. Da-
her ihr großrr Werth, wenn sie täglich in kleinen
Portionen für eine Zeitlang ingenommen wer
de, bei gewohnheitsmäßiger Stahlträgtelt und
bet Hämorrhoiden, welche gewöhnlich durch
Starrheit er Leber und Verftopstheit hervorge-

bracht nd begleitet werden. Sie sind bciApo -

theker und Medicinhändlein überall zu habe

Auslösung der Räthst! in Pro 7 der
?Staatszeitnng" :

No.l.

TH O R

HE L

OL K A

R > ! Ajß l

1. Thor.?2. Hela.-O. Olga.-4. Raab.
Keine richtige Auflösung eingesandt.

Ro. 2.
Kein Licht brennt länger, sondern al-

zumal kürzer.
Keine richtige Auflösung eingesandt.

Rene Ausgabe!
Ro. 1.

(Eiliges, von Zoh. P. Scheid, Lancaster.)
Welcher Mensch ist ohne Kopf ?

Ro. 2.
(Einges. Hrn.A. P. Kirchner, Lancaster.)

In welchem Monate essen die Men-
schen am wenigsten.

Briefkasten.
Wegen Mangel an Ranm müssen

wir den ?Briefkasten" bis zur nächsten
, Nummer auslassen

Eckhart Reinemann, PittSburg, 2.20
Michael Gruber, do 2.20
I. C. MichU, do 2.20
Georg Reinemann, do 2.20
Peter Zern, do 2.20
Martin Frommer, do 2.20
R. Siedle, do 4.20
CharlcS Stöhr, do 2.2 C
H.Hcißenröder, do 2,20
Vcinrich Schüß, do 3.20
John Roth, do 2.20
Heinrich Schild, do 2.20
Friedrich Gottfried, do 2.20
Philipp Rippcr, do 2.20
I. H. Dittlcr, do 2.20
A Stang, do 2.20
John Gangwisch, do 2.20
Wm. Hoffmann, do 2.20
C. Van Buren, do 2.20
John Hoffmann, do 2.20
Edward Förster, do 2.20
.kaver Zimmermann, do 2.20
Georg Wolf, do 2.20

Ach', PittSburg. 220
F'del Weis. d, .-,.00
Zohnßraun do 4.20
Peter' Spreycr. Do 3.10
Scorg Schön. Do 2.5
Adam Stein. Do 2.20
Wm, Vechtel, do 2 20
R. Remack, do 2.20
Martin Halter, d 2.20
Zohn krep, do 4.20
Charit Cimbcl, do 4.20
Philipp Schlötzmann, do 2.20
John Simendinger, do 2.20
Zum, eifert. d 2.20
Zoh vstermaier. Do 2.20
S. Apfelbaum, do 2 20
Mathias Bauer, do 2.20
Fidel Sreiner, do 2.20
H. Bentz, do 2.20
Edward Mnlzer, do 2.20
Sebastian Rupp, do 2.20
Zgnaz Pflumm, do 2.20
Hcinnch kratz, do 2.20

Such. d, 2.20
Albert Uhlmaun, do 2.2
Zohn Kestler, d 2.20
Georg Blumenschein, do 220
Oswald Heckmann, do 2.20
Philipp Florig, do 3.00
coro Grantz, da 2.20
Zohn Meyer, do 2.20
Zohn Thier, do 2.20
WilhelmUrbing, do 2.20
GeorgHaber, do 2.20
Wm. Wie, do l.iy
Philipp rede. Do 2.20
Albert Mansberger, do 1.20
Charles griebertsheiser. Do 2.20
Zohn Hemmiller, do 2.2
Charles Rcitz, do 2.20
Louis Rawa, do 2.20
A. Crononimi, do 2.20

Christian Ludwig, do 2.20
Georg Raith. Do 2.20
L. Hoffmann, do 2.20
V.Wti, do 2.20
Anton Enael, do 2 20
Christian Freund. Do 1.20
Philipp Blssinger. Do 1.00
Friedrich Schntider, oo 2.20
Zoseph Kuntz, d 2.20
Eonrad Rode, do 2.20
Anton Bogel, do 2.60
Mrs, Z. Weidler. Do 2.20
Zahn Utzifl, do 1.50
Charles Hligcr. Do 2 20
Leopold Villsack. Do 2.20
Martin Defler, do 2.20
tz G. ölunleuchter, do 5.20

Ernst Stierel. Do 2.20
Zacob Diefenbach, do 2,20

Zoh Meyer. Do 4.20

HciiirichFuchs, do 1 lv
August Ruh Wittwe, do 3.56
Heinrich Schmidt. Do 2.20
Martin Liebler, do 2.20
Eol. Georg erst. Megheny E>ty.2.2o

Tottis Zitterbart, do 2 2o

Heinrich Reinemanu. Do 4.20
Z. C, Lappe, do 2.20
Louis Grimm, do 2.20
R. g. Keller, do 2.20
H, Fendrich, d 2.20
E Mangold, do 2.20
Louis Heim, do 4.20
Zakob Teufel. Do 2.20
August Hartjc. Do 0 20

Zoh. Eugene Büttner, do 2.20
Heinrich Ohmslär, do 2.2 g
David Hollander, do 2.2
Zohn M. Hammel. Do 2.2
Zoseph Weiß. Do 2.2 g
Theodor Geiselhart, do 2.2 g
Heinrich Aslsalr, do 2,2 g
Germania Kr. Unt. Ges., do 4.00
Charles Niemack, do 2.20
Gottlieb Dahlinger. Do 2 2g

Baltin Pctereins, do 2.00
Zoseph Lantner, do 2.2
Wilhelm Tücke. Do 2,2 g
Scinrich Lentl, do -,2 g
Heinrich Diehl, do 2.2 g
vr. Charles Orth, do - 2g

Georg Cde, do --,-0

Heinrich Tschudy, do 2.2 g
Z A.Schlichtaher, do 2.2 g
Julius Langhans. da 2.20
Georg Gerber, do 2.2 g
Georg Ober, do 2.2 g
B. Treffer, do 2.2 g
Joseph Weber, do 2.2 g
Adam Führ, do 2.2 g
Georg Roll, do 2.2 g
Charles Daldol, do 2.2 g
A B. Hölscher, do 2.2 g
Zoh Schnaufer, do 22g
Georg Schultyei. Do 2.20
Beruhart Hctwig, do 3.00

P. Kuslcr, do 2.2 g
Zoseph Eschcnlauer, do 2.2 g
Franz Link, d 2.2 g
Michael Herring. Do 2.2 g
Franz Schäfer, do 22g
Joseph Landgraf, do 2 20
Anderegg i Zinkard, do 2.2 g
Bidns Lachenmeher, do 2.20

Zoh S. Cum. Do 2.2 g
Christian KlieS, do 2.2 g
Heinrich Schneider, do 1.00
Zoseph Kuhn, do 2.00
Z. Christian Schorr. Do L.2g

Georg Schasnet, do 2.60
M. Scheucrmann, Eaft-Liberty, 220

Franz Bopp, do 2.2 g
Pcler Göddel, do -.20
Friedrich Niethammer, do 2.2 g
Zakob Hartmann, do 2.2 g
Georg Hans, do 2.2 g
Fr. Geber, do 2.2 g
H. Bruwelhcid. Do 2.20
Christ. Strähle. do. 2LO
Fricdr. Fischer, b. 2.20
Martin Keßler, do. 2.20
August Lehmann, do. 2.20

Levnh. Florig, do. 3.20
Franz. Meyer, do. 2.20

I. F. Duß. do. L.zo
Andrea Schweitzer, do. 2.20
Rev. E. Baumann, do. 2.20
Marti Höh. do. 2.20
John Schsller, do. 2LO
Mm. Höchste, do. 2.20
Henry SchtPP, do. 2.20
Jos. Riegel, do. 2.2
lahn Schellrr, do. 2.2

John Rcichholb. d. 2.20
hont Barth. do. 2.2
Friedrich Riefer, do. 2.2
Georg Schaidt, do. 2.2
Danstl Hau, d. 2.20
Martin Reichenecker, d. 2.2
Theodor ei. do. 4.2
Jacob Dapper, d. 2.50
Paul Zacob, do. 2.2
Andrea Riesel. do. 2.2
Christ. Wtnkler, d. 2.20
Ulrich Wittmer. do. 2.20
Seb. Ebbert, do. 1.00

Ehrist. Oberheim, do. 2.20
C. Bielenstti, do. 2.20
Henry Huber, do. 2.20
Henry Wilhelm, do. 1.00
penr? Kempf. a.
Srrd. Ninualln, . 2.A
GUIlb Grimme, BrSmart,

ket Baste?, HarriSlueg, 2.00
Leimharl Mliach, >. SMi
Eonrad Kaffenheraer, Mechaicbur, 2,20
ust Sch. .->, .

Seoastiaa Stur, Laudlouistr, ,0V
Peter Weinkauf. Vr-,-urg, ?>0
lohn Mnnath, ghaer, 2,tXi

Den vielen werthm Freunden unsern
wärmste Dank, Sollte sich etwa ein
Irrthum in obiger Lifte vorfinden, so
bittc wir, gesäüigst davon in Kenntniß
gesetzt z werden.

Die Nameniiste der Birmingham !
Frtimde mutzten wir wegen Mangel au
Raum auslassen. Srfcheint in nächster
Nummer.

n Urcheil eines indrt.
Her, weg Keßl", IM'. )lw., hatte

elnen kleine Zungen, der an Engirüstiglr.t

st. Man geirauchte I>e August Königs
HamburgoeTropfenundßrustthrt,
und der Bater schreibt darübrr! ?Es geht un-
serem Jungen ganz gut; frägt man ihn, a
ihm geholfen had, so ant,riet er, die guten
Tropfen haben mich gesund gemacht." ?.

wer braucht Zähne?
Wer Zähne braucht, der sollte nichtversäumen, die Doktoren WeiltSk

Reei, Zahnärzte, zu besuchen. Sie
setzen jene sehr hübsche und lebenSähn-
llche Gitminc-Eiiaiiicllcd Porcclan Zäh-ne, für zehn Dollar (HIV.) per Set.?
Man spreche vor, und untersuche ihr
Arbeit. Office: Nor. 1220 Nord
Dritte Straße.

Harrigburg, Juli 29, 157ü?3m0.

Spezial-Anzeigen.
erreichte ichtigeNesultete.

die Z.i, unoerstäadiae diimi-m glückich .bei ist und verständige rrztich mehr du angenommene Wirksamkeil eine
>eilitwl nach der Heftigkeit seiner Wirkun-

sich doch unter den älterentr-Ntkanten noch Liedlingmeiungen für ?he-
ische" Behandlung und wenn sie diese aufge-
eben hatten s wäre die ein Glück für ihre

derselbe ist, daß sie gerne
rastisch dfuhrungSmiltel.B. bürue Pillen.>all, lalappe und Eastor-Oel erordnen,
-in trastirung der Wirkungen dieser ein-tngeaden Mittel mit der milden und wohl-
hnend Thätigkeit °n Hostetter'sMa-
' " ber beste Beweisgrund. der

egen die Weisheit so zerstörender Behandlung
ergebrach erden kann. Die altmodischen Ab-uhrungsmittel verursachen dem Magen suckun-e. entleeren die Darme so plötzlich und reich-ich, daß dieselben geschwächt werden. Hostet-er' Bitrs dagegen kneipt nie die Dar-e. sonderif bring eine dem Verfahre der Na-
r ahnliche lockernde Wirkung heror. Gleich-eitrg beseitig S die Ursache der Verstörtheit,
dem es dir träge Leber anregt die zum rcgel-
aßigen Verlauf der AuSscheidungstbätigkeit
löthige Galle abzusondern, und den Magen in
stand setzt, die Nahrung ollständig zu verdan-
. Da somit Unverdaulichkeit und Galligkeit
dtrwunden werden, ist die Regelmäßigkeit de
Stuhlganges eine nothwendige Folge, welche
achher durch den regelmäßigen Gebrauch de
Zittere bleibend gemacht wird. Jede unan-
enehme Symptom, welches in Ermangelung
lligerVerdauung und Entleerung den Orga-
iimu beunruhigt, verschwindet unter dem
tinftuß des großen nationalen Magen- und
SSste-Verbefferungsmittels. Gesundheit und
kraft sind der aus seinem Gebrauche entsprin-
ende doppelte Segen. I X.

G. F. nnkel's

Bitter Weiu von Eisen
hat nie gefehlt in der Kur on Schwäche ml
ihre Svmpiomen, Schlaffheit, Verlust des
Gedächtnisses, AtbmungSbeschwerdeu, Abscheu
vor Krankheit, nervösem Zittern, Todesfurcht,
Nachtschweiß, kalten Füßen, Unllarheit der
Sehorgane. Erschlaffung, allgemeiner Mattig-
keit des MuSkelspstem, ungeheurer Appetit
mit dpspeptischen Softem, heiße Händen,
lrockner Haut, bleichem Gesicht, Schmerzen imRücken, schweren Augenlidern, schwarzen Punk-
ten vor den Augeu mit jemaligem Schwindelund Verlust der Sehkraft. Mangrl an Auf-
merksamkeil etc. Alle diese Spmptcme kom-
men von Schwäche i um sie zu heilen, gebraucht
E. F. Kunkel'S Bitter Wine °s
Iron. Es hilft stet. Tausende, die es an-
gVndt haben, rfteuen sich jeßt der besten
Gesundheit. Kauft da Echte. Nur in Fla-
scheu zu <l. verkauft. Depot und Office 2kg
Nord 9. Str., Philadelphia, Pa.Fragt nach Kunkel'S bittrem Wein von Ei-sen. Diese irklich werthvolle Heilmittel ists genau von allen Klassen geprüft worden,
daß es jeßt al unentbehrlich bettachtet wird.
SS kostet nur wenig, reinigt da Blut, bring
den Magen In Ordnung, erneuert das Svstem
und verlängert das Leben.

Ich ersuche nur um einen Versuch mit die-sem werlhvolle Heilmittel. E. F. Kunkel,
alleiniger Eigenthümer, No. 25V Nord 3. Str,
unterhalb Vtne, Philadelphia. Pa. Fragt nach
L. L. Xnnlcci'x liittcr IViue ok Irr, und
nehmt kein andere. Es wird nur in Flaschen
zu <l. erkauft mit der Photographie des Ei-
genthümer auf jedem Umschlag. Alles Ande-
re ist Nachahmung. Bei alle Apothekern zu
haben.

Bnd-Wurm lebend entfernt,
Kopf und Alle vollständig in zwei Stunden.
Siß-, Nabel- und Magen -Würmer erden
durch Dr. S. F. Kunkel. No. 253 Nord
Neunte Straße, Phila., entfernt. Eonsulta-
loa frei. Keine Bezahlung bis nach der Her-
stellung. Frag ach Kunkel'S Wurm
Gvrup. Preis <l und garantirt. Schickt
nach Elrcularen.

September 2,1875?3.

Die Näh-Maschine.
Im Jahr 1871 eitausie die ?Singer Ma-

nfa' Compagnie" 181.2K0 aschinen, ge-
ad 183K mehr, al zwet ibrer Hauptgegnertn-
e während senem Jahr oerlauften. Wäh
een Jahr 1872 ollzog die ?Stnger-Ma
nfaitu, Compagnie", Verläufe zum Belaufe
on 213,758 Nähmaschinen, 5 570 medr an
er Zahl. I ihre Hanptgeaneilnnen machte.
Ja 5873 biliefen sich die Verkäufe der ?Sin-
ge, Räb-Maschta" aus 232.311, de, 113.251
ehr Maschinen, denn die nächst döchste Com-
pagnie, uu densootel al alle Compagnienzusammen erkaufte. Im Jahre 1873 belle
feu sich die Verkäufe der ?Stngee Rabmaschtneans die erstaunliche Höhe on 211.573, welche
Zahl dt ihre schlimmsten Gegner um 118,-
852 übertraf. S tk demerkenwerth, daß
während le Zahl der Verläufe er ?Ginger
Maschlue" so ungeheuer ,genommen, haben
dt Verkäufe de drlgea Compagnie in glei
che Maß abgenommen.

Maschine werde an onatlichen Sinzah-
luuge erkauft tu der

Tinger Office,
Ro. SS Rx Dritten Straße,

(im College Block.)
L. . Waotzward,

Harribrg, Juli 15, 1875.?KMt.

v Sentanr Llnimt
> ?dte größten Heilmittel, welche

jewal entdeckt wurden für
DvM 81-isch., Knochen- ad Mnb-

keldrschweideu. Igibt zwei
Sorten?mit weißn Umschlä
gen für gamiltengrdrauch und
mit gelbe Umschlägen für

Pferde und Vieh.
R r na, Susn I., Del-,

Mai 27.187 Z.
?Herren Rose u. I.i?lhr lentau

Liniment ist eln wund,! Ding. Meine
Mutter ha erschrecklich am Rheumatt ge-
litten sei sch,d Jahren. Sei Kurze Ist
ß ns er lnt Seite gelädw gewise. Nie-
and alaudt. aß sie semal wieder IStamde
sei wurde ,u sprechen de,, gehen, indem sie
in nid siebzig Zahr att st. Sie hat da
lentaur Liniment lwelße llmschiäge) sür einige
mtge Wochen gebraucht und kann seh, ziemlich
ant gehe und spreche. Ich glaube, aß Ihr
Liniment alle Lob erdienen, welchen ldnen
gespendet wurde. Ehw. W. T u bbd."

S-°u Jane Philip, Philllp Mtll,ladlana
I,Pa., sag i ?Ich dl dankbar für da len
an Llntmenl-i solchem Maße, aß ich wie
eiu neue grau fühle. Meine Lahmheit rührt

eine Schlagansall her, er tch or ach
lahren deßel. Ich schretde mit einer linken
Hand. Ich kann I't durch da Hau gehen
und dl Ofsiee bedienen helfe, and ich glaub,
mit Gölte Segen auf Ihre Liniment, daß
ich dal ig gibttlt sei, werde."

?Jeder Eigenthümer on Pferden sollte mit

Wir hatten , für den besten Artikel de, femai
w unsere Ställen beaupt wurde.
?H. Marsch. Supü dam Er. Ställe, R. P.
?.Pul. Supt. er. St. r. Ställe, R. Z>.
?AI, , vll, Supt. Rat. Er. Ställe,

et st eln Substitut für Sastor-Oel.
Iist s, angenehm zu Einnehme al H-ntg.
Für Wlnd-Ioli und sanre Magen ist e wun-
derbar. viAerzten fehle.

Vrlrivrtzl.-Die beste P-r
lor-Orgrw on tue Iiwissen. b> auf
höchste wincule ustknltschen Kiiustlern
w La, pfohleu erde, stu Nett7

riott dersthwi l'Lueu>Vr-
-lr>vrl. Van ste säe ele PeeWliß
ehe man tauft. Agent erbe erlaugi.

i . astztt, Re.lrs^.
är, , MS. -

Marktbericht.
H,r ig, September 15, 1875.

Aep sI-e,j P'ck -

vu,, rr-er Pfn.-
C l?PS Du, ?18-20
Fett ?per Pfund,- 13?Ik ?

M e h l?rtta Fae. per VI. <S.7S?ADZS
Enra. per värrrl,.- ?K.Rogge, ?

- ?55.50
Gel,

Weizen, weißer, p, Bush <1.0
eothee, ? <1.20

7O-85 Ct
Hafer, ? 58 ,
Roggen. 80?51,1>0

Getrocknete Früchte-
epstl?pe, Quart, .10?15 ?

Psirstsche-per Pfund - 12-15 ?

Kirschen- pe, Quart 10?12
Birnen-pe Qnae 15-20 ..

H e?er Tonn 204 V
Geflügel?

Hüdner, (ledendtge) pe, Paar,..?. 75-1.20
Gänse, pe Stück slcho

Latr?er Quart 10?20 Ct
ReNtg-per Bunlch -?5 ?

Rolberüden-pn Vnnsch, 5-10 ?

Wetßrübea?per 1 Peck, 13 ?

Zwledeln? pe j Peck,- 18?20 ?

vowl B?lB "

Cream-er Qnart? ?.B?lo ?

Kraut?per Kops S?IOCIs
actoffeln-pee nschet. OO
Süß Kartoffeln- pe t Peck. 25 Cts

Lamaftrr Hanshalinngs-Markt.
Lankaüie, September lk, 1875.

Butter, pe. Pf. 22 25 Cruis.
Elte, per Duhd. 20 ?23 ?

Schmalz, per Pso. 17 i 8 ?

Kartoffeln, per Prck l?l2 ~

aldsleisch, delm Viertel B?l 2 ..
Schw'iliestclsch. per Pf. 12 ?lB ?

Hafer, per Sack o 38. IKO ?175 ?

velschtorn, per Lushel 55 3> ?

Mehl- und Frucht-Markt.
Familien Mehl.P vrl. 53.20
rtra.V Barrel. 05
Supers n, V Barrel, 3.50
Kleesameu. per Buschel, K.KV
Flachssame. o ITV
rtmvtb, sa vusch 240

Haf 5 b M
Wetze, (Weißer) per Bäsch., -1.75

? tßoiber) 1.50
Federn, (Gänse). 72?75 ?

Getreide. Rother Wiuterwelznl.ls?2o
Heu, per Tonne, 25 530,X>
a r> offeln, prvush - 30ti <l.OO

Philadelphia, September IK, 1875.
Mehl und Getreide. Suprrsrln,

Wrtzrnmeht 5,00 ; trtra <5.12, Wisconsin
Crira Famtiieamehl 55.50 dt <ö.2b und
traorobiänte 47.00 dl 58,25 Roggenmeht,

55.75.
Rocht, Weizen 51.30 hi <1.55 , gelb,

51.55-<1.58 und weißer 51.00 dl 5l t>s
Roggen <lOO St, elschkorn 8K diSB ,.
und Hafer K 8 bi 72 Cent.

Heu und St r, b. Timoth, Heu <1.35
dt <1.50 , Stroh <l.2v dl <1.30 per 100
Pfun.

Sämereien. Tinroth, <3.00 und Letr-
saat 51.18.

Pit burg, September tk, 1875.
Apsel, per Varrel, H2.00?K4.00
Butlr, per Pfd., 23?25 St
Cid', PN Barrel, K.00?8.00
Eier.per Dudend U-I5 IE
E ss t g, per Gallone, 18 ?

Schmulz, pn Pfund, 17 Et
Stroh, per Tonne- 15?116.00
Pr odisl one, Sihiukeu. 12 t 14 II.,

Schulter, 10 Ii> Speckschuliern, St I.l
Rippenstücke.: 10 Ii, Rindsteisch 18 I
Seinifit>ch >7.50.
Weißerwe,e. 1.18-20, Hafer Übt
It.,R°gen. 951. di 1.12, Gerste.l.2o
Buchweizenmehl, pn Quart, k?B Ii
Kornmedl, per Lüsches 7V?7b ?

Mehl, Frühjahr, K.75 dt 17.t'0, Wintn
o.oi> dt IS 25 , Ertra Samtlte. 7.50 dt.
17.75, Roggen, 5.50 l>.5.00 per Varrel,

Käke-
Ingltsh-per Pfd .- 18-20 Ich
Piueapple -per Pf? -25?25 ?

Hand? pn vtzid? 10-12 ?

Lu pe. pn Pfund. St ch Ich
Saae, Lei. 2.12 dt 12.20, Timoth,,

205 bch 13.10! Ire, V.l 0 dt 6.50 pn
Büschel.

,eh.°r?t.
Ptt t b rg, September 10,1875.

Rindoieh. 5-kj Irnt per Pfund
je nach dn Qualität.

Scha se.-P5.75-k.SS pn Itück, käm-
M r von 12.00-4 25 pn Stück.

Schwein .?7l?Bl lent per Pfnnd.

Steve Anzeigen.

Zum Verkauf;
Der größte Lagerbier-Saloon in

Aork, Pa.
Gelegen im Eentte Square, (32 bei S 0 Fuß,)

aufzugeben, erkauft er de t-esoo. und die Li-
rense wird übertragen Alle Var-Kirtureu >c.
sind mit eingeschlossen. Auch in hütscher An-
sternkeller befindet sich ntn der Wirthschaft.
Kurz, diese ist dn beste Saloon in Jork. Die
Stadt zählt eine Einwohnerzahl on 1k000
Seelen, und kann ein steißign ad tüchtiger
Wirth hier brillante Geschäfte athm. Di
Wirthschaft ist in testn Ordnung, und können
im Saloon und Austernlelln die Geschäft -
ter einer Lire, betrieben ndm. Man
melde sich bald bei

John L. Zink,
Sentre Square, Jork, P.

September 9, 1875-Zl.

I. A. Kirchner,
Schneidermeister,

nach? Thür zumlOpera-Hau,

n der Walnnt Straße, Harrißr>.
Personen, welche ihre eigne Waaren

liefern, können

Röcke von Kl.oo bis zu 58.00,
Hosen von 100 bis 'zu 2.50,
und

Westen von 1.00 bis zu 2.00
gemacht bekommen.

Waaren werden geliefert und zu nach-
stehenden Preisen in Kleider verfertigt:

Röcke, von 2.50 bis zu 20.00.
Hosen, von 2.50 bis zu 9.00, und
Westen, von 2.00 bi zn 7.00.

werdenprsmßt grreiaig
und auSgtbtssrr.

Uu geneigten Zuspruch bittet
I.A. Kirchner.

ep.5,1575.-tI.

> Zu kaufen.,K
ljndal'für Bierbrauer--

, 6/" -lchtr 8 vätttl Blee faß,,
ionnr rinr Maislbpumpc und audere' BrauMaittlgl, alle s lnem gu,r Zustande, ist
lg,u Dt. .-.-tti/.lstn tude? Rahe u Harrtdueg. Da der tilgen thu-

Naher- rfährtman in he? Erpeditlmr d, W.Harrlsbur,, Tept'mbe 9, tB7Z.-.

Exeeutsr's Notiz
über hie HtNtrrlassrnschaft des btrflorddnru I.
r.dGedhae, Irtztstn von Harrisburg, Pa.

T-stamrntsbrirfr über die Hiuterlaffenschas,
he odengenaunlen Beeftorbenen sind von dem
RegKrti von Dauphi oon gehiiei, an
den Unlrrzrichnrien ertheilt morde, All Per.
lonen, eiche an dir desagte Hinterlassenschaftschul,ig find, erdm daher ersuchi. unverziig-
ttch Zahlung zu leisten an den unitt.echueien
Seecutorrn , und alle Diejenigen, weiche rech,
mä'ßlge Anforderungen an <i Hinterlassen-
schast , machen ade, erden glcichfall er-
such, dieselben. gehSrig bestätigt, dem ntnzeich.

Jacob Lehncr, sc.,
Eretut.

Haerisburg, August S, 1875?St"

Sehet auf Euer Interesse, kommt nicht
z spät!

Prih-t-Berk-us
I eines

werthvollenGrundftüekss
! Hotei-St a l d e S.

Aus private Wege wird angebolen uni
Berkus ein großes backsteinttnr Wirths-haus, mit k Acker Gründ, paffend fürBaulotten, edens ein NeineS Wohnhans,
Schmlebe-Wertstttte, Scheuer, Eis-
hau nrbst andere Außeugebäuden, Odstgar-
ten, lne Quelle wassns mit Pumpe dann und

, 'ine Quellt laufende Wassers. Da Best-
' ihum ist aelegrn an der Lancastee und Marietta

. Bandstraße, zmcl Meilen von Man'etta und
uvei Meile von Columbia. Die nengebaulr
itiseubahn pafßrt den Platz und leb derseldc

> Inntthalb eine Jahre zu einer Cisenbahn-
Station gemacht erben.

Die Lage ist prächtig und das Land frucht-bar. Der Platz mürbe auch sehr lohnend für
eine unternehmende Person sein, einen Kohlen-

Die Bedingungen sind leicht. Nähere kann
man erfahren ei em Eigenthümer.

! Will. Rocholv, .
Locust Straße,

Administrator's Notiz.
Hinterlassenschaft des erstorbenen Dniel
Dickel, lehthin on der Stadt Harrisburg,

Dauphin Eoantv.
TellamentS Bliest über die Hinterlassenschaft

des odengenannlen Verllorbtnen sind von dem
Registrirer on Dauphin Eovntp an die Unter-
zeichnete, Cathaeina Dickel, wohnhaft in besag-
ter Stadt HareiSburg ertheilt orbei,. Alle
Personen, die besag Hinterlassen
erzllalich Zahlung zu leisten an die unterzeich,
nele Adminlßratrir Caiharina Dickel; und alle
Diejenigen, welche rechtmäßige Enforderungeii
an die Hinterlassenschaft zu machen haben, wer-
den gleichfalls ersucht, dieselben, gehörig bestätigt,

gehl einzubringen an die oben ereiis

Katharina Dickel,
Administratorin.

Harrisburg, Septimber 2, 1875?kt.
Zeitungs-Agentur.

trn Publium die Anzeige? baß er die Agentur
für alle New-Aoeker und auswärtigen Zeit-schritten und Wochenblätter übernommen hat,
z.B. ?Nachrichten au Deutschland nd der
Schweiz," ?Rovellenschaß," ?R. stf. Staats-
zeitung," >e., >e. Schreibmaterialien aller Art.

Schiller und Göthe's Werke, sowie alle
Mcher sind auf Hand.

Waaren, ,c. auf Hand hatt
Um geneigten Zuspruch bittet

Lewis Slater,
Ro. 268 Nord Str., nahe der 3. Straße,

Harrisburg. August 20, >B7s?3M*.

84,000 in Prämien!,

Erste große Ausstellung

Agrikultur! und Mechanik! Ausstrl-
lung, abgrhalten in drm

Harriskurg Drioing Mrk
am Dienstag, Mittwoch, D onnerstag . Freitag,

den t 3, 15., Ik. und 17. September, 1875.

Prämien. Alle Ausstellung Ariitel sind frei!

Großes Wettrennen am Dienstag, den ersten
Tag der Ausstellung. DrotUng-(Trabeu)-Bi>r-se <loo. gstr Pferde, welche noch nie 3:30 ge-
boten-ALK dem I.: <3O dem 2.; und dem 5,
Alk. Teaben-Börse KSK. Doubl Dean,

Lac <3O dem l.; <l5 dem 2. und <5 dem!i.
Mittwoch, den eilen Tag:

Traben-Börse 5150. gstr Pstrde welche noch
nie ck>o geboten wurden <lOO dem I.; <35

Nl?IckU Nett?s3a?tm"l'."?Kindeln'"',
und AK de .'!.

Donnerstag, den dritten Tag-

Lucios La, 5100, für alle eröffnet, 550
de 1.; <3O dem 2. und 510 dem 3.?Droit-
iu-Börse 5250.-Für Pferde welche nie 2:3.5
geboten <125 dem l.s 575 dem 2. und 55k
dem 3. Traben-Börse SKK für 3 Jahre alte
in Dauphin Sonnt erzogene Fällen < Doli) 535
dem I.; lIS dem 2. und Olk dem 3.

Die Regulationen der Rational Association
erden da Wettrennen regieren. Rur drei

biihr 10 pstit. de Prämium. Das Pferd wel-
che die größte Distance mach, ist nur zum l.
Preise berechtigt. EinttittSgedichren müssen bei
dem Eintritt gemacht werden.

Lntrieo on kpecrl schließen Samstag, Sep-
tember 11, um S Uhr Abend und sollten mit
dem Sekretär, W. H. H. Sieg, gemacht wer-
den. .

Tonny vrsst.
Dienstag, de 1.Tag.?>lule Lac Börse 520.
110 dem 1.; 57 dem 2. unb 53 dem Z.?Loci-
Lac für ine silbernen Becher.

Mitttooch, den 2. Tag.-Üals Uli ?ovt
Lac für inen silbernen Becher.-Schubkar-
ee-Rarr für eine filbernen Becher.?Der be-
st Gigue-(Tigl-Zänzer erhält inen silbernen
echt.Donnerstag, den 3. lag. Sin hundert Zlard
Fuß-Rare für eine silbernen Becher. Der be-
ste Dlog-Vaucer (Tänzer) rrhält einen silber-
ne Becher.

DM"Die Eintritte m dm den genannten
Vergnügungen sind frei.

tritt:
Eiunlu Person 25 Test i Kinder unter tZ

lahren 15 Cent. Saison-Ticket für eine
Pest während der gair Kt.W. Saison-
Ticket fttr Kinder unter 12 lahrm S St.

erlassrn da PeuusploaniaSrn-
tralDepo fiirden Fair-Grund. Exkursionen

nen-Ziiaen. Sia erster Klasse Mustt-Torp
wird wahrend der jsair spielen.

D P. Sulouff,
Stßmchmner,

Harriedurg, August A>, IS7S-S

A. R. Honich,
praktischer

Plumbet.
Vmfitter i Drilhiiigtr,
bietet hierdurch dem aerhrlen Publikum sein
Diensteau. Da derselbe lebe Arbeft sstbst thut,
so an Äotrr derstchert sein, daß die rdeit
gut, dauerhaft, billig und prompt
besorgt wird.

Order nimmt derselbe entgegen in
Sir. 0 >,lt Strt, he der ten.

wnstburg. August 12,1570.-Y.

(Speztel eetchltt für U ?Etaai ZeiMng.")

Der G-ldmarVt.
last-Grets,

VeHaue Tomnsend,
Block Gev-rnmevl t Gel Broker.

Banquiei. U eZ.e.. Pstllabeiphto.
Septem 13. tS7b.

rboteu. erlangt.

tt.St.ee. Wl. 2-Z 2
°. Ü-2V. BS2 tkt
... U i ,7t tSi
o. . Ives. , >8 2,k

o. do. tWü-I. td z
o. . r7 st k

t' tS. 20t ! 21j

o. ee,.. ..>?

d. Cnern. 6 23t 2St
°. b>. tt. neu l 17s ISi

P-nnspimmü.. ist Sot
phlladeldhi-tAeadt..! büß b7

i 2 LA
tz.higd Cool Naolgalton dvt S 3NniiidCowpanlrlN..lnte lSil tZtst
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